
Netzwerk Familienbildung Landau – Südliche Weinstraße 

 

Kurz-Dokumentation des Fachtags:  

„Familienbildung auf Schatzsuche. Wie ressourcenorientierte Familienbildung 

gelingen kann“ 
Referent: Hugo Lenz, Dipl. Sozialarbeiter, Supervisor/Systemischer Berater 

20. 06. 2013,  Landau 

 

Themen der angeleiteten Gruppenarbeiten zur Schatzsuche im Netzwerk Familienbildung:  

 

1. Austausch und gegenseitige Unterstützung: 

Hierzu gab es in Kleingruppen die Möglichkeit  zum anonymisiertem Austausch zu 

Problemlagen mit Familien in der Arbeit und der gemeinsame Versuch, zu 

„reframen“, d.h. zu verstehen, was hinter manchem Verhalten steckt und wie das 

verhalten positiv umgedeutet werden kann: So besteht die Chance, mit den 

verborgenen Schätzen dieser Familien zu arbeiten 

2. Blick auf die persönlichen Ressourcen der Teilnehmenden: Stärkend für die eigene 

innere Schatzkiste 

3. Welche „Schätze“ bietet das Netzwerk seinen Teilnehmern?  

Dazu eine kurze Zusammenfassung: 

Netzwerk fördert  

• Den Austausch 

• Die Zusammenarbeit verschiedener Professionen 

• Den Fluss von aktuellen Informationen 

• Entlastung 

• Die Verbindung verschiedener Ebenen miteinander 

• Entwicklung neuer Ideen und deren Umsetzung 

 

 

Schatzkarten des Helfersystems (Abschrift): 

 

Vernetzung auf den Landkreis ausweiten 

Anknüpfungspunkte schaffen 

Arbeitszeit! 

Fachtage anbieten um Vernetzung zu intensivieren 

Foto-Akte (Gesichter, Wiedererkennung) 

 

 

Sichtweisen > Vielfalt, unterschiedliche Sichtweisen:  

Beratende  

Bildungsanbieter 

Ehrenamtliche 

Eltern, Familie 

Kita 

Schulen 

Schulsozialarbeit 

Hebammen 

Jugendamt,Kommune, Politik 



Verein, Verbände 

Ministerium 

Politische Strukturen durchblicken 

Auszubauen: Blick auf älter werdende Familien, entsprechende Angebote; Sichtweise der 

Schulen 

Schätze: Synergie, über den Tellerrand blicken, Konsens, Zeit für Vernetzung,  

Erziehungspass 

Wünsche: kontinuierliche Präsenz der PartnerInnen, Kontakte nutzen, Anregungen und 

Impulse von den PartnerInnen 

 

 

Selbst vernetztes Arbeiten führt nicht immer zum guten Ziel 

Vernetzung erfordert zuverlässige Ansprechpartner, Gegenüber 

Vernetzung braucht „Sammelpunkte“ mit gegenseitiger persönlicher Wahrnehmung 

Gut: Netzwerk Familienbildung LD-SÜW – Fachtag, Forum 

Vernetzung heißt: unkompliziertes, schnelles Absprechen 

Mangelnde Vernetzung/ Kommunikation bedeutet: jeder zieht an einer Seite, ohne 

voneinander zu wissen. 

 

 

 

 


